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Der Sportbund setzt auf Tischtennis 
Viele Vereine zeigen dem südbadischen Verbandstag die kalte Schulter / Lob für Ausrichter 
TTC Schopfheim-Fahrnau.  

 

Da hat er gut lachen. Der Laufenburger Gerhard Königer (rechts) wurde vom 
wiedergewählten Vorsitzenden Horst Haferkamp ausgezeichnet. Foto: edi 

TISCHTENNIS. Kontroverse Diskussionen waren beim Verbandstag des Südbadischen 
Tischtennisverbandes (STTV) am Samstag in Schopfheim-Fahrnau trotz Neuwahlen und 
einiger Veränderungen im Beirat nicht zu erwarten. Auch gravierende Struktur- oder 
Sachprobleme standen nicht auf der Tagesordnung. Möglicherweise war dies ein Vorwand für 
eine Vielzahl von Vereinsvertretern, dem Verbandstag fernzubleiben.  

Von zirka 230 dem Verband angeschlossenen Vereinen waren lediglich 161 stimmberechtigte 
Vereinsvertreter anwesend. STTV-Präsident Horst Haferkamp (TTC Renchen) war ob dieses 
nicht entschuldbaren Verhaltens sichtlich enttäuscht. 
 
Hingegen war Gundolf Fleischer, der Präsident des Badischen Sportbundes Freiburg (BSB), 
zum Verbandstag gekommen. In seiner Rede würdigte er die Leistungen des STTV im 
Breiten- und Leistungssport. Finanzielle Mittel sollten seiner Meinung nach nicht nach dem 



Gießkannenprinzip verteilt, sondern gezielt für Projektförderung eingesetzt werden. 
 
Die Verlegung des Tischtennis-Landesstützpunktes nach Freiburg und die damit verbundene 
Auszeichnung zum "DTTB-Talentnest" bezeichnete Fleischer als optimale Lösung und 
deutete an, dass der Tischtennissport nach Überlegungen im Sportbund schon bald zum 
Schwerpunktsport avancieren könne. Beirat und Vereine forderte er auf, den mit der alten 
Regierung ausgehandelten Solidarpakt für Sportstättenbau einzufordern. Horst Haferkamp 
entgegnete prompt, dass er sich mit der neuen Landesregierung sogar noch bessere Chancen 
für die Umsetzung dieser Ziele vorstellen könne. 
 
Der Präsident des Badischen Sportbundes Freiburg zeichnete den seit 42 Jahren in 
verantwortungsvollen Ehrenämtern tätigen und bisherigen Vizepräsidenten für 
Erwachsenensport, Ludwig Schmieder (TTF Rastatt), mit der goldenen Ehrennadel aus. 
Gerhard Königer aus Laufenburg, der zweite Vorsitzende des Tischtennisbezirks Oberrhein, 
wurde mit der silbernen Verbandsehrennadel ausgezeichnet. 
 
Michael Geiger, Vizepräsident des Deutschen Tischtennisbundes, würdigte die 
hervorragenden Leistungen südbadischer Tischtennisspielerinnen und -spieler im Jugend-, 
Erwachsenen- und Seniorenbereich. Geiger fungierte dann bei den Neuwahlen als Wahlleiter. 
 
Horst Haferkamp wird auch weiterhin dem STTV als Präsident vorstehen. Neuer 
Vizepräsident ist Enar Soeder (FT 1844 Freiburg). Ludwig Schmieder kandidierte nicht mehr 
und wurde für seine hervorragenden Verdienste zum Ehrenmitglied des STTV ernannt. Neuer 
Vizepräsident für Erwachsenensport ist künftig Gerhard Fink (TTC Willstätt). Zum 
Beauftragten für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit wurde Thomas Neumaier (TTC 
Mühlenbach) bestellt. Alle anderen Mitglieder des Beirats, die Beisitzer und die 
Vereinsdelegierten des BSB wurden in ihren Ämtern bestätigt. 
 
Wie jeder Tischtennissportler seinen Ranglistenstand mit Hilfe der Internet-Software click-TT 
und deren Vernetzung mit "myTischtennis im TTR" überprüfen kann, legte Jochen Lang, 
Geschäftsführer der my.tischtennis.de-GmbH, in einem Referat dar. Am Ende des 
Verbandstages bedankte sich der STTV-Vorsitzende beim Ausrichter TTC Schopfheim-
Fahrnau für die ausgezeichnete Organisation. 


